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Newsletter Nr. 115 vom 8. August 2023 

Eyes Open – Einblicke in einen vielseitigen Schulalltag 

 

Liebe Spenderin, lieber Spender 
Liebe Leserin, lieber Leser 

Was sind die Voraussetzungen, damit ein Kind bzw. Jugendliche*r den langen Weg der Schul-
bildung auf sich nimmt? Besonders in einem Umfeld, in dem die meisten Familien von Tag zu Tag 
leben («heute muss die Familie versorgt werden») und deshalb der Anstoss, die Schule zu besuchen, 
von den Eltern wenig gefördert wird? 

Wir sind überzeugt, dass eine Schule, die Freude bereitet, vielseitig ist und Perspektiven auf-
zeigt, die Antwort auf diese Frage ist. Der Erfolg unserer Programme der letzten elf Jahren bestätigt 
dies. 

Gerne geben wir Dir einen Einblick in unsere Aktivitäten der letzten Monate, die zusätzlich zum regulä-
ren Unterricht stattgefunden haben. 

Wir danken ganz herzlich unseren Spenderinnen und Spendern! Dank Dir bleibt der Unterricht ab-
wechslungsreich und motiviert die Kinder, die Schule zu besuchen und eine Ausbildung abzuschliessen. 

PS: Die vielen positiven Reaktionen zu unserem letzten Newsletter «Lass uns über Adminkosten spre-
chen» haben uns sehr berührt. Wir danken ganz herzlich für die vielseitige Unterstützung, die uns sehr 
motiviert. 

 

https://eyes-open.org/docs/newsletter_114_20230419.pdf
https://eyes-open.org/docs/newsletter_114_20230419.pdf
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Schach Turnier 

Im Khnar Village Learning Center gehört Schach zum Schulalltag und wird regelmässig unterrichtet. 
Endlich war es wieder soweit und die erlernten Fertigkeiten konnten im grossen Turnier mit den Schü-
ler*innen der Chey Schule gemessen werden. 

Weshalb unterrichten wir Schach? 

Schach ist ein anspruchsvolles Strategiespiel und verbessert die kognitiven Fähigkeiten wie Konzent-
ration, Analyse, Planung und Problemlösung. Es hilft, Geduld und Ausdauer zu entwickeln und fördert 
die Fertigkeit, aus Fehlern zu lernen und kreativ zu denken. All diese Kompetenzen sind hilfreich auf 
dem langen Weg bis zum Abschluss einer Ausbildung (und darüber hinaus). 

 

Vorbilder zeigen den Weg 

An regelmässigen Workshops erzählen ältere Jugendliche ihren eigenen Werdegang und zeigen 
dadurch ihren jüngeren Kolleginnen und Kollegen mögliche berufliche Wege auf. Vannary hat den Schü-
ler*innen im Khnar Village Learning Center Tipps gegeben, wie sie mit Freude und Engagement Eng-
lisch lernen können. 

Weshalb sind Vorbilder wichtig? 

Vorbilder inspirieren und zeigen, wohin wir uns entwickeln können. Und vor allem zeigen sie auf, dass 
es möglich ist, Herausforderungen erfolgreich zu meistern. Der schulische Weg ist lang und in der Regel 
stammen die Kinder nicht aus Familien, die sie aktiv unterstützen, die Schule zu besuchen. Es braucht 
Vorbilder, die die Motivation der Kinder stärken. 
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Ausflug ins Aquarium 

Im letzten November wurde in Siem Reap das Angkor Wildlife & Aquarium eröffnet. Für die Schüler*in-
nen des Khnar Village Learning Center war der Besuch dieses Tierparks ein ganz besonderes Erlebnis. 
Für sie war es das allererste Mal, dass sie Fischarten entdecken konnten, die in Kambodscha, Vietnam 
und Thailand heimisch und teilweise vom Aussterben bedroht sind. 

Warum sind solche Ausflüge wichtig? 

Durch das Kennenlernen der vielfältigen heimischen Tierwelt wird das Bewusstsein der Kinder geför-
dert, Sorge zur Natur zu tragen. Gleichzeitig bleibt das in der Schule erlernte Wissen nicht mehr theo-
retisch, sondern wird erlebbar. Zusätzlich lernen sie auf dem Ausflug verschiedene Berufe kennen, die 
es in ihrem Heimatdorf nicht gibt: Vom Busfahrer, der sie transportiert, über den Tourguide, der sie 
informiert, bis hin zur Ticketverkäuferin am Eingang und den Mitarbeitenden, die für die Pflege der An-
lage zuständig sind. 

Ein Tag voller Inspiration, der die Freude am Lernen stärkt! 

 

Days for Girls Workshop 

Anlässlich eines Workshops erklärt Vannak den Mädchen, wie sich ihr Körper während der Pubertät 
verändert. Sie zeigt ihnen verschiedene Hilfsmittel, die sie während ihrer Menstruation verwenden kön-
nen. Die Mädchen erhalten wiederverwendbare Stoffbinden, Seife zur Reinigung und Unterwäsche. In 
einer geschützten Umgebung können alle ihre Fragen stellen. 

Weshalb braucht es Workshops zu diesem Thema? 

Sämtliche Themen rund um die Pubertät von Mädchen und Jungen sind in Kambodscha ein Tabu. Für 
die Jugendlichen ist es wichtig zu verstehen, was mit ihrem Körper geschieht. Die Mädchen lernen, 
welche Hilfsmittel sie während ihrer Menstruation verwenden können und ein Schulbesuch auch an 
diesen Tagen möglich ist. 
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Sports Day 

Ein ganz besonderer Tag im Khnar Village Learning Center: Einmal jährlich führen wir einen Sporttag 
durch und die Schüler*innen messen sich in verschiedenen Disziplinen. T-Shirts werden vorgängig zu-
sammen bemalt und Gesichter geschminkt. Jedes Jahr nehmen mehr Eltern als Zuschauer am Anlass 
teil. Einige haben bei der diesjährigen Austragung sogar mitgemacht! 

Weshalb braucht es einen Sporttag? 

Der Sporttag bietet den Kindern eine unterhaltsame und abwechslungsreiche Möglichkeit, sich zu be-
wegen und Spass zu haben. Gleichzeitig wird die Zusammenarbeit mit der Gemeinde gestärkt. Nehmen 
Eltern aktiv an Veranstaltungen teil, werden sie Beteiligte und motivieren ihre Kinder häufiger für den 
Schulbesuch. 
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Perspektiven aufzeigen 

Für die Eltern, die in ländlichen Gebieten leben, ist es schwer vorstellbar, dass es möglich ist, dass ihr 
Kind die gesamte Schulbildung inkl. Ausbildung meistern kann. Viele von ihnen haben aufgrund des 
Krieges die Schule nicht oder nur wenige Jahre besucht. Umso wichtiger ist es, dass ältere Jugendliche, 
die teilweise sogar im gleichen Dorf aufgewachsen sind, von ihrem Weg erzählen und wie sie es ge-
schafft haben, nun in Siem Reap oder in Phnom Penh zu studieren. 

Weshalb führen wir diese Anlässe durch? 

Nicht nur die Kinder brauchen inspirierende Vorbilder, sondern auch die Eltern. Wenn die Eltern von 
jungen Erwachsenen hören, dass es möglich ist, einen Beruf zu erlernen, der finanziell unabhängig 
macht, unterstützen sie ihre eigenen Kinder vermehrt, die Schule zu besuchen. 

Wenn wir Menschen kennenlernen, die es geschafft haben, glauben wir selbst auch, dass uns dies 
gelingen kann. 


